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Die 1993 und 1994 vorgenommene Reorganisation der finanziellen Förderung von
Filmproduktionen in der Flämischen Gemeinschaft hat die Erwartungen nicht
erfüllt. Der Medienminister hat 1998 daher einen neuen Plan für die Vergabe von
Subventionen für die audiovisuelle Wirtschaft erstellt ( Beleidsplan Film in
Vlaanderen, Parl. St., Vlaams Parlement, 1997-1998, nr. 1125). In Anwendung
dieses Plans hat das Parlament ein neues Dekret verabschiedet, das den
rechtlichen Rahmen für die Subventionierung der audiovisuellen Wirtschaft in der
Flämischen Gemeinschaft ersetzt (Dekret vom 22. Dezember 1993 und
Entscheidung der flämischen Regierung vom 23. Februar 1994). Der bestehende
Flämische audiovisuelle Fonds ( Vlaams Audiovisueel Fonds) soll reorganisiert
werden und mehr Autonomie als bisher bekommen. Der neue Fonds soll flexibler
sein und in eine unabhängige Körperschaft integriert werden. Die Höhe der
jährlichen staatlichen Subventionen sowie die Kriterien und die grundlegenden
Verfahrens- und Managementregeln, nach denen der neue Fonds audiovisuelle
Produktionen bestimmter Kategorien finanzieren kann, sollen zwischen der
flämischen Regierung und dem neuen Fonds vereinbart werden. Neben der
jährlichen Subvention durch die flämische Regierung stehen dem Fonds noch
weitere Finanzquellen zur Verfügung, wie zum Beispiel Einnahmen aus
europäischen Projekten. Die Aufgabe des Fonds ist es, unabhängige audiovisuelle
Produktionen innerhalb der Flämischen Gemeinschaft zu fördern. Bei der Vergabe
der finanziellen Beihilfen soll der Fonds nach Kriterien wie Qualität, Vielfalt,
Bandbreite und kulturelle Ausstrahlung entscheiden. Der Fonds soll verpflichtet
sein, einen jährlichen Tätigkeitsbericht zu veröffentlichen, der der Regierung und
dem Parlament vorgelegt wird. Es wird damit gerechnet, daß es einige Monate
dauern wird, die Vereinbarung zwischen Regierung und Fonds auszuhandeln und
den Flämischen audiovisuellen Fonds zu reorganisieren.

Decreet houdende machtiging van de Vlaamse regering om toe te treden
tot en om mee te werken aan de oprichting van de vereniging zonder
winstgevend doel Vlaams Audiovisueel Fonds. Parl. St., Vlaams
Parlement, 1998�1999, nr. 1273.

Dekret des flämischen Parlaments vom 31. März 1999 über die Beteiligung der
flämischen Regierung an der Körperschaft des Flämischen audiovisuellen Fonds,
Parl. St., Vlaams Parlement, 1998-1999, nr. 1273.
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